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53 Berlin 6 Juni
Das Andenken des verſtorbenen Abg Bode konſ wird in üblicher

Der und der preußiſchwürttembergiſche Staatsvertrag betr die
endet der Flößerei auf dem Neckar in dritter Leſung debattelos an

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs tie V rvon richterlichen San in den Rieſen betr vie Verſeßung
Juſtizminiſter Schönſtedt begründet die Vorlage welche dienſtliche

und perſönliche Intereſſen der Richter die zu alt ſeien um ſich mit d
Bürgerlichen Geſetbuch noch vertraut zu machen ausreichend wahre

Abg Munckel frſ Vp mißbilligt die Feſtſetzung einer oberen Alters
d Jahre Jedenfalls hätte der Miniſter hier Gelegenheit gehabt

gegen die Richter in noch höherem Maße als geſchehen

Abg Porſch Ctr findet ebenfalls daß die Grenzen des Wohl
wollens gegen die Richter ziemlich eng gezogen ſind und es faſt den Ein
druck mache als ob die finanziellen Erwägungen den Ausſchlag egeben
haben Auch Richter unter 65 Jahren können ſo hinfällig ſein ſi
die Materie des Bürgerlichen Geſetzbuchs nicht mehr zu vewälitgen der
mögen Ganz entſchieden iſt aber die Feſtſetzung einer oberen Altes renze
unzweckmäßig Ebenſo iſt zu verwerfen etwa ältere Richter in Stellung en
zu belaſſen die eine nähere Kenntniß des Bürgerlichen Geſetzbuchs nſcht

ſern ich machen Dadurch würden zwei Klaſſen von Richtern ge

Abg Krauſe Waldenburg frk erklä falls Namens ſeirer gen obere i eeſene Art ſich edenfals Namens ſeine

ie Abgg Koliſch frſ Verg i ſchließendieſen ausüege e und Willebrand Ttr ſchließen ſich
Miniſter Schönſtedt weiſt den Vorwurf zurück daß finanzielle Geſichts

r r oberen Altersgrenze maßgebend geweſen ſelen
au ü ür dieſe Anorfall n anderen re ee andgofgr Ziele Anordnung deren Wege

machen würden
bg Dr Krauſe Königsberg ntl Die bei dieſem Geſetzentwurf inerſter Vinie Betheiligten ſeien nicht die Richter ſondern iſt das recht

ſuchende Publikum Die Verwaltungsbeamten haben keinen Grund zu
Klagen denn außergewöhnliche Vorkommniſſe rechtfertigen auch außer
gewöhnliche Maßnahmen

Abg Dietrich konſ empfiehlt unveränderte Annahme der Vorlage
Damit ſchließt die Debatte Der Entwurf geht an eine beſondere

Kommiſſion
Hierauf wird der Antrag Koliſch Kindler frſ berathen Die Regierung

aufzufordern baldmöglichſt einen Geſetzentwurf vorzulegen durch welches
den Städten und Landgemeinden der Provinz Poſen eine ihrer Einwohner
zahl und Steuerleiſtung entſprechende Vertretung auf den Kreistagen
eingeräumt wird

Miniſter des Jnnern v d Necke bittet den Antrag abzulehnen
Die nationalen Gegenſätze der Bevölkerung in Poſen geſtatten zur Zeit
die gewünſchte Reform nicht

Abg Dr Lewald konſ empfiehlt Kommiſſionsberathung
Dieſe wird nach kurzen Ausführungen der Abgg Kindler frſ Vp

Seer utl Dr Mizerski Pole Frhr v Zedlitz frkonſ Baarth
konſ Schmidt Nakel frkonſ beſchloſſen

Mittwoch Nachtragsetat Antrag betreffend körperliche Strafen und
kleinere Sachen

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

8 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch muß geſteh n s iſt grad kein Ehr nit eine ſolche

Schwieger ins Haus neinzubekommen ſagte er grollend Er
ſtülpte ſeinen ungeſchlachten Dreiſpitz auf den Kopf und wen
dete ſich dann mit höhnendem Geſichtsausdruck zu der Wal
burg Wenn der Jungfer mein Jakob nit gut genug iſt
äußerte er giftig dann mag ſie ſich einen andern Schatz ver
ſchreiben laſſen Mein Jakob kann immer eine Frau kriegen
an jedem Finger zehn ſolche wie die Jungfer am End noch
ſchöner reicher und honetter

Der Förſter welcher es zum Bruch kommen ſah wollte ſich
ins Mittel legen Sie iſt ein dummes trotzig s Ding
wetterte er wie zur Entſchuldigung aber ſie muß gehorchen
und wenn ich ſie grad mit meinen beiden Händen vor den
Traualtar ſchleppen und meinetwegen noch gar das Jawort
für ſie ſprechen müßt

Aber dazu ſchüttelte der Schlichtingerbauer mit beleidigter
Miene den Kopf Jch will der Jungfer mit meinem Jakob nit
läſtig fall n Gott bewahr iſt mir ohnedies keine Ehr mehr
ſagte er haſtig Hab ja noch einen Spezie z Haus der

fällt ihr beſſer paſſen auch beſſer ſammen ſie und der Franz
können dann mit m Bettelſack auf m Buckel im Dorfe rumzieh n

wird ein Höllengaudi ſein für mich
Er lachte giftig auf und ging haſtig ein flüchtiges Gruß

wort hinwerfend zur Thür hinaus dem Jakob winkend ihm

nachzufolgen iDer Förſter Martin ſtand einen Augenblick wie entgeiſtert
da als ob er das eben Vorgefallene noch nicht zu begreifen
vermöge dann aber raffte er ſich gewaltſam auf und eilte ſporn
ſtreichs dem Schlichtingerbauern nach um deſſen Willensent
ſchließung womöglich umzuſtimmen

Der Jakob war noch einen Augenblick bei dem Mädchen
ſtehen geblieben und drehte unentſchloſſen an ſeiner Mütze

Walburg ſagte er endlich mit gepreßter Stimme was
haſt nur gegen mich daß Du ſo harb gegen mich biſt bin ich
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Wöchenlliche Grakisbrilagen Halleſche Familien lälter und Der Sauernfreund

Politiſche Ueberſicht
e Verhn 8 Deutſches Reich

in Weßyrensen Se Kaiſer e f h r weit noc
un raf heute früh in Berlin ein undSeem e ſich mit dem Kronprinzen zur Enthüehe e r den nach der Univerſität Ins Schloß e

die zur Fritſins x den Beſuch der Prinzeſſin Friedrich Karl
dem türkiſchen r Schloſſe blieb Danach ertheilte die Kaiſerin
Sronprige um ne J e Audienz und begab ſich dann mit dem

ſ3 2 t 9 3ſie nach dem Neuen Palais de Potedam zurhae Marken Arends kehrt

Sorgar t ver eng wer Helmholtz Denkmals hat heute im
über war ein Prunt x niverſität ſtattgefunden Dem Denkmal gegen
am Arm des Prin t ettichtet Kurz vor 11 Uhr erſchien die Kaiſerin
Prunkzelte Aufſtellung Friedrich Heinrich ſowie der Kronprinz die im
des Zu v lung nahmen Die Feier begann mit einer Anſprache
in x ſitzenden des Centralkomitees für das Helmholtz Denkmal Staats
n iſ nene rin e r die Hülle unter Tuſch von einem Bläſerchor
das Denkmal ſeiſng d die Anſprache des Rektors der Univerſität der
von Chrenkräm ens ver Univerſität übernahm Nach der Niederlegung
Wſitute nn hr ſeitens der Akademie des phyſikaliſchen

a ſ ſ ran Hoch auf das rer ichen Reichsanſtalt brachte der Rektor

eſſe beste n n die ein hervorragendes politiſches Jnter
Albrecht von p re v e in Kiſſingen vorzubereiten Prinz
Knmbrelg al We der Regent von Braunſchweig und die Familie
haben ſich dort ein S udi ter Königs Gehrg von Hanusver
ſie mit emander Se dichein gegeben und der lebhafte Verkehr in den
Herbi Onder getreten ſind läßt darauf ſchließen daß eine Familien
verbindung zwiſchen beiden Häuſern geplant iſt Allem Anſchein nach
nnd es ſich um eine Heirath des älteſten Sohnes des Regenten des
Pweeſ Narg 2 e e Prinzen Friedrich Heinrich mit der
poren ſt e Luiſe von Cumberland die am 11 Oktober 1879 ge
der Tif t wird dazu aus Kiſſingen gemeldet Der Regent iſt häufig
der Siſchgaſt der Königin Marie Beſonders auffallend war das Er
einen Des Regenten zu dem Diner gelegentlich der kurzen Anweſenheit
der Kyaeronärte r Ferne r rur i De r adt 5ſachen Gerüchte von einer völligen Ausföshnun g Wer Pohl daathers
den Welfen wieder aufzugreifen und von einer bevorſtehenden Verlobung
zu verbreiten

Zur Thronfolgefrage in Sachſen Coburg und Gotha
wird den Münch N Nachr mitgetheilt Der Herzog von Connaught
präſidirte am Donnerstag in London einem Mahle der Offiziere der Rifle
Brigade deren Chef früher der Prinzgemahl Albert war jetzt der Herzog
iſt Dem Feſteſſen wohnte der Prinz von Wales bei Der Herzog ſchloß
eine Begrüßung ſeiner Offiziere mit den Worten Wir Alle ſtolz jede
Uniform der Königin zu tragen werden nie die Traditionen vergeſſen
welche gerade die Rifle Brigade mit dem königlichen Hauſe verbindet und
wie Sie heute ſo werde auch ich ſtets mit der Rifle Brigade im Sinne
ihres hohen erſten Jnhabers die Ehre der ausgezeichneten Truppe hoch
halten und die privilegirte Uniform der Rifle Brigade in Freud und Leid
zum Ruhme der Königin und der vereinigten Königreiche tragen
Dieſe Meldung kann nur die Nachricht beſtätigen daß der Herzog
v Connaught ſich entſchloſſen hat für ſich und ſeinen Sohn auf den
Coburg Gothaiſchen Thron zu verzichten

Jn Anweſenheit der Großherzogin von Baden wurde
heute in Heidelberg der 4 Verbandstag der deutſchen Frauenvereine
vom Rothen Kreuz durch Geheimrath Haſſel Dresden eröffnet Die
Kaiſerin ließ die Verſammlung durch den Staatsminiſter Hoffmann be
grüßen ebenſo die Königin von Württemberg und die Prinzeſſin Ludwig

nit ein manierlicher Burſch der s ehrlich meint mit Dir und
Dich gern hat Dein Vater leidet s doch nit daß Du den
Franz heirath ſt und der ſchlecht Kerl brächt Dir auch kein
Ehr mit in die Eh aber ich mein s gut mit Dir und
wann Du nit ſtutzig biſt und ein Einſehen haſt hernachen
kann alles gut werden

Das Mädchen wendete ſich kurz um und ſchaute den Bur
ſchen mit einem Blicke an unter welchem der Jakob die Augen
zu Boden ſenken mußte

Jſt das ehrlich handelt wenn man zwei Schätz von ein
ander reißen will nur damit man ſeine Rach hat am Stief
bruder fragte die Walburg mit ſchneidendem Hohne in der
Stimme Aber ſpar Deine Müh mich reißeſt Du nit vom
Franz Eher möcht ich daß der Herrgott mich ſchlagen thät
an Leib und Gliedern als daß ich Dich heirath n thät

Der Burſch wurde roth im Geſicht und biß die Zähne auf
einander Gut ſo ſtieß er haſtig hervor und wenn Du
mich im Guten nit willſt hernachen mag Dir s geh n nach
Deinem Verdienſt Er wendete ſich kurz um und folgte
ſeinem Vater nach

Die Walburg athmete wie von einem ſchweren Alp erleichtert
auf als ſie ſich allein ſah und in die bis dahin verſteinerten
Züge ihres Geſichts kam allmählich wieder Leben Als dann
der Förſter unverrichteter Sache zurückkehrte und voll Zorn
und Wuth über ſeine getäuſchten Hoffnungen mit einem wahren
Hagel von Scheltworten über ſeine Tochter herfiel ſagte dieſe
kein Wort dagegen Erſt als der Alte ſich ausgetobt hatte
erhob ſie ſtolz den Kopf

Alles hätt ſt Dir erſparen können was heut geſchehen
iſt ſagte ſie kurz und hart Man kann nit Liebe kaufen
um s baare Geld und auch ein Herz nit verſchenken wider
ſeinen Willen Haſt Du Deinen Sinn hab ich den meinigen
auch ich denk Du weißt s jetzt

Der Alte ballte grimmig die Fauſt gegen die Dirne
Schon recht ſagte er Deinen Dickkopf haſt durch

ſetzt heut und mich blamirt vor aller Oeffentlichkeit Aber
damit ſind wir beiden fertig mit nander Aus m Haus jagen

will ich Dich nit ob ich leich kein Urſach hätt für Deinen
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von Bayern Auf die Anſprache des Staatsminiſters Hoſfmann idie Großherzogin dankend indem ſie an die Thätigtent der Tagen
Auguſta erinnerte Sodann begrüßte der Prorektor der Univerſität Prof
Dr Kehrer den Verbandstag und hierauf die Vertreter der Regierung und
der Stadt und den Delegirten des deutſchen Centralkomitees der Vereine
vom Rothen Kreuz Staatsanwalt Chuchel

Der Kaiſerliche Botſchafter in Rom Frhr v Saurma
Jeltſch der ſchon den vergangenen Winter hindurch leidend war
t ſich jetzt genöthigt geſehen wegen ſeines dauernd angegriffenen
Geſundheitszuſtandes die Enthebung von ſeinem Poſten nachzuſuchen
Freiherr v Saurma iſt infolge deſſen in den ein ſtweiligen R uheſtand
verſetzt worden Zu ſeinem Nachfolger iſt dem Vernehmen nach der
frühere Geſandte in Stockholm jetzige Gouverneur von Berlin General
der Kavallerie und General Adjutant Graf v Wedel auserſehen Letz
terer iſt am 5 Februar 1842 geboren und ſeit dem Jahre 1894 mit
De an verwittwete Gräfin v Platen geb Gräfin Hamilton vermählt

r Grafen Wedel gehört zum holſteiniſchen Uradel und iſt
Der Reich stag hat heute ſeine Thätigkeit nach der Pfingſt

pauſe wieder aufgenommen um ſie in wenigen Wochen vorläufig zum
Abſchluß zu bringen Jn den Arbeitsplan den man ſich vor den Ferien
zurechtgelegt hatte iſt mittlerweile eine nicht unbedeutende Aenderung
hineingekommen da die Regierung nicht nur mit dem deutſch ſpaniſchen
Südſee Abkommen ſondern auch mit dem Geſetz zum Schutze des
gewerblichen Arbeitsverhältniſſes der Volksvertretung eine Ueber
raſchung bereitet hat Wenn dieſe letzte Vorlage vorausſichtlich vor der
Vertagung auch nicht endgiltig erledigt wird ſo wird man doch damit
rechnen müſſen daß es darüber zu ausführlichen Beſprechungen kommen
wird Wie lange ſich dieſe ausdehnen wird weſentlich von der Beſetzung
des Hauſes abhängig ſein Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet
wird dem Reichstage noch ein zweiter Nachtragsetat zugehen in
welchem nicht nur die Entſchädigung für den Erwerb der Südſee
inſeln ſondern auch eine Pauſchalſumme für die Verwaltung der
Jnſeln enthalten iſt

Zum erſten deutſch evangeliſchen Frauentage ſind aus
den verſchiedenſten Theilen Deutſchlands die Delegirtinnen und Theil
nehmerinnen in Kaſſel eingetroffen Es ſind vertreten Der Central
ausſchuß für innere Miſſion der deutſch evangeliſchen Kirche die Konferenz
der deutſchen Sittlichkeitsvereine die Freie Kirchlich ſoziale Konferenz der
Evangeliſch ſoziale Kongreß der Nee der Koniglichen Hof uns Seht
kirche ſtattv Die Verhandlungen des diesjährigen deutſchen Gaſt
wirthstages der heute in Dresden eröffnet ward verdienen auch
auch außerhalb der eigentlichen Fachkreiſe Beachtung Auch der Politiker
wird gut thun ihnen einen Blick zu ſchenken handelt es ſich doch zum
Theil um die Ergreifung von Maßregeln auf Gebieten die bereits wieder
holt der Gegenſtand lebhafter politiſcher Auseinanderſetzungen geweſen ſind
So ſoll zum Beiſpiel der Vorſtand des deutſchen Gaſtwirthsverbandes bei
den oberſten deutſchen Militärbehörden dahin wirken daß die Hergabe
der Säle bei Wahlverſammlungen ganz gleich an welche politiſche

wird Der Gaſtwirthstag will Stellung zu dem Viehſeuchengeſet
nehmen ſoweit daſſelbe ſeine Intereſſen berührt und will auf reichsgeſetz
lichem Wege einheitliche Polizeibeſtimmungen für das Gaſt und
Schankwirthſchaftsgewerbe anregen Auch noch einige andere Fragen aus
dem Gebiete des Steuer und Konzeſſionsweſens ſtehen zur Berathung

Für die Kanalvorlage rechnet die Regierung wie die Freiſ
Ztg erfährt auf eine Mehrheit von ſieben Stimmen wobei eine Anzahl
konſervativer Beamter ſich während der Abſtimmung außerhalb des Hauſes
oder Berlins aufhalten werden Jm Falle der Ablehnung der Kanal
vorlage unterliegt es keinem Zweifel daß Miniſter Thielen ſeine Ent
laſſung nehmen wird

M

Trutz Dich zu füttern Magſt auch künftig bei mir bleiben
wann Dir s Eſſen und Trinken bei mir noch fürder ſchmeckt

oder magſt fortgeh n zu andern Leuten daß ich Dein Ge
ſicht nimmer zu ſeh n brauch Ganz wie Du willſt mir ſoll s
gleich ſein Seit Du mir die Schand heut angethan biſt
mein Kind nit länger Aber das ſag ich Dir Deinen ſtarren
Kopf ſetzſt doch nit durch Deinen Franz bekommſt Du nit
das ſchwör ich Dir zu

Doch Vater doch ſagte die Walburg blitzenden Auges
dagegen

Nein wiederholte der Förſter mit ſtarker Stimme nie
ſoll er Dein Mann werden denn von derſelben Stund an
wo der Pfarrer Eure Händ zuſammenlegen thät da ſoll der
Teufel Dir den Bund ſegnen Verflucht und verloren ſollſt
Du ſein für alle Ewigkeit

Die Walburg ſtand einen Moment faſſungslos dann ſchlug
ſie entſetzt die Hände zuſammen und mit weit geöffneten Augen
blickte ſie ihren Vater flehend an Vater um Gott nimm
das Wort zurück der Herrgott hat s gehört

Er hat s gehört verſetzte der alte Mann die rechte Hand
gegen den Himmel ſtreckend und wenn ein Herrgott iſt über
den Wolken der zu lohnen und zu ſtrafen weiß dann ſoll
mein Fluch Dich treffen

Wie vernichtet taumelte die Walburg zurück und ſtreckte
dann abwehrend beide Hände aus So blieb ſie eine Weile
bewegungslos ſtehen dann kam allmählich wieder Leben in
ihre Geſtalt und ein dumpfes Stöhnen erſchütterte ihren Leib

Es iſt aus mit uns was Du mir angethan zu dieſer
Stund das kannſt Du vor dem Herrgott nit verantworten
mit Deinem weißen Haar ſagte ſie mit klangloſer Stimme
Jch fürcht ihn nit Deinen Fluch denn daß ich meinem

Herzen folg und meiner Lieb das iſt keine Sünd vor Gott
Aber vor ihm klag ich Dich an der Herrgott ſoll Richter
ſein zwiſchen uns ob der Fluch Dich trifft oder meiner Seele
Seligkeit

as Antlitz des Förſters hatte mit einem Male eine
Todtenfarbe überzogen Starren Blickes ſchaute er gerade aus
in die leere Luft und es war als ob er im Geiſt in eine

Partei nicht zum Ausgangspunkt für militäriſche Boykotts gemacht
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Die Herauszgeber von 486 der größten deutſchen Blätter

Amerikas haben ſich zu einer Aſſociation deutſch amerikaniſcher Zeitungs
herausgeber verbunden welche in Zukunft gemeinſam die Jutereſſen der
deutſchen Bevölkerung und der deutſchen Preſſe zu wahren bemüht ſein
wird Die Veranlaſſung dazu haben die Angriffe der gelben Preſſe und
die Verdächtigung der Stellung der Deutſchen bezüglich ihrer Gegnerſchaft
gegen eine engliſchamerikaniſche Allianz gegeben Der Verband will für
einen Depeſchendienſt ſorgen welcher die rn im Deutſch
thum mehr und beſſer berückſichtigt als es bisher der Fall

eweſen iſt Für die Entwickelungsgeſchichte der deutſch amerikaniſchen
Keeſſe iſt die Gründung dieſes Verbandes ein großes Ereigniß Es ge
hören dazu Zeitungen die ſich von ſeher auf das Bitterſte bekämpft haben
Man darf ſagen daß die Deutſchen und die deutſche Preſſe in Amerika
nie zuvor einmüthiger zuſammengeſtanden haben

Bonn 6 Juni Der Kaiſer wird dem Vernehmen nach Ende
nächſten Monats hier zu kurzem Beſuche eintreffen Jn erſter Linie gilt
dieſer Beſuch ſeiner dort wohnenden Schweſter der Prinzeſſin Viktoria
zu Schaumburg Lippe dann aber dürfte der Kaiſer auch bei der Hoch
ſchule daſelbſt vorſprechen auf welcher bekanntlich der Monarch ſeinerzeit
die Studien vollendete und auf der demnächſt auch der Kronprinz
Wilhelm immatrikulirt werden wird

Frankreich
Paris 6 Juni Die Stellung des Kabinets Dupuy iſt durch

die geſtrigen Abſtimmungen keineswegs erſchüttert Die Majorität will
der Regierung Zeit laſſen die ihr nothwendig ſcheinenden weiteren Ver
änderungen etappenweiſe durchzuführen Der Verlauf der Deputirten
kammer Sitzung am Montag hat freilich die Hoffnungen der Drey
fusgegner wieder neu belebt Die Vertagung des Beſchluſſes über die
gegen Nereier zu erhebende Anklage wird von der radikalen Preſſe als
ſeig und widerſinnig bezeichnet die reviſionsfeindlichen Blätter aber ſchöpfen
daraus den Muth die Verurtheilung Dreyfus durch das neue Kriegs
gericht für nicht unwahrſcheinlich zu halten da Mercier der Hauptzeuge
gegen Dreyfus ſei unantaſtbar bleibe Mercier ſelbſt ſcheint ſich nach wie
vor zu dem Anklägeramt gegen Dreyfus berufen zu halten Einem
Berichterſtatter welcher ihn von dem Kammervotum verſtändigte ſagte er
Jch danke meinen als für die Sympathien welche ſie mir bewahrt

haben Jch betrachte mich noch immer nicht als Angeklagter
ſondern bleibe AnklägerDer Unterſuchungsrichter Lemercier hat das Verhör der bei
den Kundgebungen in Aufeuil verhafteten Perſonen begonnen Zehn
derſelben wurden proviſoriſch wieder in Freiheit geſetzt Etwa 15 Per
ſonen werden wegen Aufxuhrs gerichtlich verfolgt werden Für dieſes
Verbrechen kann auf eine Gefängnißſtrafe bis zu 5 Jahren erkannt werden
Chriſtiani wird wegen Gewaltthaten gegen Beamte die ſich im Dienſt
befanden vor Gericht geſtellt und kann zu einer Gefängnißſtrafe von zwei
bis fünf Jahren verurtheilt werden Die Petite Republique ſchreibt
daß am nächſten Sonntag hunderttauſend Arbeiter auf dem Renn
platz in Longchamp zum Grand Prix ſein würden um die Republik
zu fördern und den Präſidenten Loubet gegen alle Angriffe und Be
leidigungen der Nationaliſten und Monarchiſten zu ſchützen Mit Be
zug auf Depeſchen mehrerer Souveräne welche Lonbet zum abgewendeten
Attentat gratulirten ſagte der Präſident einer Abordnung republikaniſcher
Studenten Da ſehen Sie welches Aufſehen dieſer Narrenſtreich im Aus
lande macht

Frau Dreyfus wird ſich ob von ihren Kindern begleitet iſt noch
unbeſtimmt am 20 Juni nach Breſt begeben Sie hofft die Erlaubniß
zu erhalten im dortigen Arſenal ihren Gatten wiederzuſehen Der
Gendarmeriekapitän Penſée wird Dreyfus nach Rennes begleiten Eine
Zelle in dem n nächſt dem Bahnhofe wird bereits in Stand
geſetzt An das Gefängniß ſtößt ein in Rotundenform gebauter Kriegs
gerichtsſaal an welcher 150 Perſonen faßt Bis zur Ankunft des Kreuzers
Sfax iſt Dreyfus in einem Offizierszimmer der Jle Royle nächſt der

Teufelsinſel untergebracht Die letzte Drahtung die Dreyfus vor dem
Urtheil des Kaſſationshofs von der Teufelsinſel an ſeine Frau gerichtet
hat lautet folgendermaßen Meine theure Lucie Seit den Zeilen die ich
am 6 Mai an Dich richtete erwartete ich täglich die Nachricht vom Ende
unſerer ſchrecklichen Leiden Jch hoffe daß das Gericht endlich Gefühl in
ſein Werk der Gerechtigkeit und Wiederaufrichtung bringen wird das nun

wie Unverdienten Quale halt d
n erhalten werde und däß ich iTagen nach unſerm de d di h

n 7 Alfredie Anklagekammer beſchäftigte ſich in geheimer Sitzung mit dAngelegenheit Piequarts Die Beſchlußfaſſung i vie Gelen u
tagt Her Temps will wiſſen daß die Freunde Picquart s die Zu
ſicherung erlangt haben daß wenn Picquait von der Civiljuſtiz in
Zu der geſetzt würde er von der Militärjuſtiz nicht mehr verhaftet werden
olle obgleich bereits ein Haſtbefehl gegen ihn beſchloſſen ſei

Peterbemg Rußland
etersburg 6 Juni Zur Situation in Frankreich ſchreienrnai d peretedeutt Durch den un

Kaſſationshofes ſeien die Wünſche eines Theiles der öffentlichMeinung in Frankreich erfüllt worden Es ſei aber ſchwer zu Puben
daß bei dem erregten Zuſtande der öffentlichen Meinung bald Ruhe ein
treten werde In der Hitze des Kampfes um die Reviſion ſeien viele
Angriffe nicht nur gegen einige Führer des Heeres ſondern gegen das
ganze Heer gerichtet worden und die dadurch verletzte Vaterlandsliebe habe
zu leidenſchaftlichen Kundgebungen Anlaß gegeben Deroulede ſei keiParteiführer und habe nür ein konfuſes poliſſches Programm Wiſchen
ihm und Boulanger beſtehe ein großer Unterſchied Be Nationaliſten
wünſchten keine völlige Reform des Regierungsſyſtems ſondern nur eine
Abänderung des republikaniſchen Regimes doch ſei man im Ungewiſſen

ſchreckliche Zukunft geblickt habe Als er nach einer Weile
nach Walburg ſich umſchaute war dieſe aus dem Zimmer ver

e de ne tief auf und ließ ſich in den Lehn
eſſel neben dem Ofen nieder dort ſein ige rübſeliGedanken nachhängend Nee eigenen tradieugsn

Stunden vergingen und die Nacht ſenkte ſich auf die Erde
herab Todtenſtille herrſchte im Hauſe nur vor einer langen
Weile war es dem Förſter vorgekommen als ob die Holztreppe
draußen leiſe geknarrt habe Endlich erhob ſich der Alte
taſtete ſich in dem ſtockfinſteren Zimmer zur Thür und rief
brummig nach der Walburg ärgerlich über deren Verſäumniß
noch nicht die Lampe entzündet zu haben Aber keine Antwort
erfolgte ſodaß Martin unter erneuertem Schelten endlich ſelbſt
ein Licht anſtecken mußte Wiederholtes Rufen nach der Wal
burg blieb von neuen erfolglos das Herz des Alten wollte
doch einige Unruhe beſchleichen und er ſtieg beſchleunigten
Schrittes hinauf nach der Kammer des Mädchens
Auch dort war die Walburg nicht aber auf ihrem Bett lag

ein Zettel auf dem einige Worte mit Bleiſtift gekritzelt ſtanden
Beunruhigt hielt der Förſter das Licht nahebei und las

Jch gehe und ſuche mir einen Dienſt Die Schmuck
ſachen der Mutter und was ich an Wäſche brauche
nehme ich mit das andere laſſe ich Dir zurück Gott
verzeihe Dir was Du mir angethan Walburg

Der Alte ſtarrte eine lange Weile auf die Zeilen dann
entrang ſich ein unheimliches bitteres Auflachen ſeinen Lippen
Er nahm den Zettel und zerriß ihn in zahlloſe kleine Stücke
als ob er das letzte Band zwiſchen ſich und ſeinem Kinde da
mit zunichte machen wollte Dann wendete er ſich kurz um
und verließ die Kammer während ein eiſenharter Zug ſeine
ſtrengen Geſichtszüge erſtarren machte

mich in einigen
geliebten Vaterlande auf den Weg machen o

4 Kapitel
Nicht ſo zuverſichtlich aber deſto eiliger traten der Schlich

tinger und ſein Sohn den Heimweg an Der Strauß war
aus dem Knopfloch in die Fauſt des Burſchen gerathen in der

von ver wechwigkeit für Weſen die grauſam h lbeöhzlehung des Vertrages ab aller Maßnahmen enthalten wird welche

Genrral Auzeiger für Halle und deu Sualkreis
2 die Mittel und Wege wie eine ſolche Abänderung durchgeführt werden

önnte

Amerika
Wafſhington 6 Juni Auf den Philippinen iſt eine über

raſchende und wie es ſcheint für die Amerikaner äußerſt verderbliche
Wendung durch eine ſchwere Niederlage des Generals Lawton einge
treten Es wird nämlich aus Manila gemeldet General Lawton
wurde bei Antipolo geſchlagen und räumte in überſtürzten Eilmärſchen die
Stellungen nördlich der großen Lagune Train Brücken Eiſenbahn
material Telegraphenlinien dem Feinde überlaſſend und kaum
die Artillerie rettend deren Munitionszüge verbrannt wurden Die
Tagalen durchbrachen überall die Maſſen der amerikaniſchen
Aufſſtellung Alle Verbindungen außer der durch Kanonenböte ſind
abgebrochen Heute trafen fünfhundert Verwundete hier ein Die
Hitze iſt furchtbar das Land ringsum überſchwemmt

Aus Apia Samoag den 31 Mai wird gemeldet Mataafe und
Malietoa haben ſich bereit erklärt bei den Beſchlüſſen der Kommiſſäre
zu verharren Beide Theile legen die Waffen nieder Mataafa hat bereits
1800 Gewehre an Bord des britiſchen Kanonenbootes Bagder einge
liefert Die Sachlage nimmt im Allgemeinen einen ruhigen Charakter an
Die Eingeborenen bekunden großes Vertrauen zu der Kommiſſion

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Juni
H Eingemeindung Giebichenſteins Die Gemeindevertretung

in Giebichenſtein führte in ihrer geſtrigen Sitzung die Berathung des
Eingemeindungsvertrages zu Ende Zunächſt wurde beſchloſſen dem
8 6 über den ſchon in der vorigen Sitzung verhandelt war
folgende Faſſung zu geben Die Zahl der Mitglieder der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle a S wird mit dem Tage der Einverleibung um
9 Stadtverordnete in folgender Weiſe vermehrt Sofort bei der Vereinigung
beider Gemeinden treten 9 von den Mitgliedern der Gemeindevertretungin Giebichenſtein welche zu beſtimmen perſeiben überlaſſen bleibt bis Ende

1901 in die Stadtverordnetenverſammlung zu Halle a S ein Für die
Zukunft bildet Giebichenſtein im Umfange ſeines jetzigen Gemeindebezirks
jedoch vorbehaltlich zum Zwecke der Abrundung etwa nothwendig werdender
durch Stadtverordneten Beſchluß feſtzuſetzender Grenzveränderungen behufs
Vornahme der Stadtverordnetenwahlen in Gemäßheit der 88 14 und 15
der Städteordnung vom 30 Mai 1853 einen geſonderten Wahlbezirk
welcher in ſich vorläufig 9 Stadtverordnete zu wählen hat Sollte ſpäter
einmal eine Abänderung der Mitgliederzahl der Stadtverordnetenverſammlung
der vereinigten Gemeinden erforderlich werden ſo iſt die Zahl der in Giebichen
ſtein zu wählenden Stadtverordneten gegenüber den in Halle zu wählenden
nach Verhältniß der ſtimmfähigen Bürger zu beſtimmen ſoll jedoch unter
die Zahl 9 nicht herabſinken Dieſe Beſtimmung gilt jedoch nur bis Ende
1907 Aus den weiteren Vertragsbeſtimmungen iſt Folgendes anzuführen
Mit der Vereinigung beider Gemeinden tritt auf eine Wahlperiode von
ſechs Jahren ein von der Gemeindevertretung in Giebichenſtein bezeichneter
Angehöriger dieſer Gemeinde als unbeſoldetes Mitglied in das Kollegium
des Magiſtrats der Stadt Halle a S ein Dann folgen die Be
ſtimmungen wegen Uebernahine bezw Abfindung der Giebichenſteiner
Gemeindebeamten und Lehrer welche den Halleſchen Beamten und Lehrern
gleichzuſtellen ſind auf keinen Fall aber irgend welche Einbuße erleiden dürfen
In Giebichenſtein muß nach der Eingemeindung ein beſonderes Standes
amt verbleiben Mit dem Tage der Eingemeindung iſt die Thätigkeit
des in Halle a S beſtehenden Gewerbegerichts auf den erweiterten Stadt
bezirk auszudehnen Falls nach der Eingemeindung höhere Schulen er
richtet werden iſt eine derſelben auf Giebichenſteiner Gebiet oder in
unmittelbarer Nähe der Grenze auf Halleſchen Gebiete zu errichten Für
Neupflaſterung mit neuen Reihenſteinen und Unterhaltung der Straßen in
Giebichenſtein muß mit dem Jahre der Eingemeindung beginnend
mindeſtens 10 Jahre lang die Summe von wenigſtens 35000 Mk jährlich
aufgewendet werden Die Straßen Giebichenſteins müſſen in einer dem
Bedürfniß entſprechenden Weiſe geſprengt werden Der Wettinerplatz und
die um denſelben vorgeſehenen Straßen ſowie die Schmelzerſtraße auf der

Strecke von der perlängerten Hahn Wie n

geeignet ſein würden den Finanzen der Stadt Halle Nachtheile zu brioder die Verhältniſſe auf Grund deren die vdrllegenden hege
Verpflichtungen eingegangen ſind zu verändern Der Zeitpunkt für die
Ausführung der Vereinigung beider Gemeinden wird auf den 1 April 1900
feſtgeſetzt Ein Antrag zwei unbeſoldete Magiſtratsmitglieder zu fordern
fand nicht die nöthige Unterſtützung Beſtimmungen betreffs der Bauzonen
ordnung in den Jertrag aufzunehmen wurde nicht für zweckmäßig ge
halten Die Gemeinde Giebichenſtein iſt an die Beſtimmungen des Ver

m nur z l 1900 gebundenewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen EinwMeldeamte wurden im Mai 1899 die nene San e
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahres 1665 1604 männliche
und 1202 975 weibliche Perſonen als neu zugezo gen ſowie 1517

1411 männliche und 1069 1040 weibliche Perſonen als abgezogen ge
meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige diede Familienhäupter 140 117 männliche 95 c Labüche

ienſtboten 34 34 männliche 353 335 weibliche Arbeiter 181 1männliche 82 105 weibliche Gewerbegehilfen 481 773 ſeibſenrig

Handel und Gewerbetreibende 53 26 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 207 84 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 28 12 in Berufs
Vorbereitung 563 400 ohne Beruf einſchließl Kranke 840 315 Die
Abgezogenen Familienhäupter 105 96 männliche 30 29 weibliche
Dienſtboten 28 29 männliche 313 394 weibliche Arbeiter 124 148

Nr 133
h 810 880 ſelbſtändige

Handel und Gewerbetreibende 36 26 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 229 74 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 21 15 in Berufs
Vorbereitung 297 177 ohne Beruf einſchl Kranke 888 850 Bei den
Polizei Revieren wurden 1767 1775 Anmeldungen und 589
632 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb

Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die 3 l der
dem Einwohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 2884 3563 Davon wurden 1666 1824
Empfänger ermittelt 1218 1739 blieben unermittelt

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und AlterthumsVerein
z der geſtrigen Sitzung hielt nach einem ehrenden Nachruf für den ver

orbenen Vereins Schriftführer Dr Hackradt und nach der Mittheilung
daß die GeneralVerſammlung am Donnerstag den 29 Juni ſtattfinden
ſoll Herr Prof Dr Hertzberg einen eingehenden Vortrag über Das
Halleſche Patriziat Daſſelbe hat ſich vom 11 Jahrhundert ab bei
den erſten Spuren der Stadtgemeinde weſentlich im Anſchluß an die Aus
nutzung der Soolquellen entwickelt deren Werth für jene Zeit nicht
hoch genug veranſchlagt werden kann im 13 Jahrhundert kam das Patri
ziat das bei uns den bezeichnenden Namen der Pfännerſchaft oder der Salz
junkerſchaft führte zur vollen Entfaltung ſeiner Macht Weitaus den
größten Theil der ſog Soolgüter hatten die Magdeburger Erzbiſchöfe nach
und nach in Geſtalt idealer Antheile an den Salzquellen ſog Pfannen
als Lehensgüter vergeben die jedoch ſchon um die Mitte des 18 Jahr
hunderts ſich thatſächlich ſo gut wie rechtmäßig im erblichen Beſitze
ihrer Jnhaber befanden Längere Zeit waren ganz überwiegend ſehr
vornehme Männer die Beſitzer dieſer Soolgüter die oberſten erzbiſchöf
lichen Beamten in Halle Großgrundbeſitzer deren Landbeſitz ſich meilen
weit über die Umgegend der Stadt ausdehnte reiche Kaufleute und Ritter
verſchmolzen als Soolgutsbeſitzer oder Pfänner allmählich zu einer mächtigen

ſtädtiſchen Ariſtokratie die aber nachher niemals gegen
Familien ſowohl aus den reicheren Jnnungen unſerer Stadt wie friſch
Eingewanderter beſonders aus dem Landadel ſich ablehnend verhielt
Jm 13 und 14 Jahrhundert erſcheint dieſe zueſ e Ariſtokratie aus
gezeichnet tüchtig in induſtrieller und kaufmänniſcher Thätigkeit aber auch
in der Führung der Waffen Mit Erfolg waren dieſe Geſchlechter bemüht
die lokale Verwaltung einem aus ihrer Mitte gewählten ſelbſtändigen
regierenden Rathe zu ſichern der zuerſt 1258 in der Geſchichte der Stadt
auftritt Derſelbe bildete nun eine ſehr feine zähe und kluge Art ariſto
kratiſcher Stadtpolitik aus durch welche man allmählich das vollſtändige
Uebergewicht über die Erzbiſchöfe gewann ſo daß gegen Ende des 14 Jahr
hunderts der Stadt an der vollen Reichsfreiheit nichts weiter 4 als

8 Juni
männliche 37 83 weibliche

daß ſie von Reichswegen auch formell anerkannt und in die Reichsmatrikel
aufgenommen wurde Die Ariſtokratie war ſo verſtändig allen beſitzenden
Bürgern den Erwerb von Soolgütern zu geſtatten lediglich die Verſiedung
der Soole die Verwaltung der Salinen und den Salzhandel behielten ſie
ſich allein vor Das letztere Vorrecht wurde ſpäter bei der Demokratie
worunter jedoch die großen und reichen Jnnungen zu verſtehen ſind als eine
läſtige Bevormundung empfunden und es bildete ſich in dieſen Kreiſen der
Wunſch aus endlich auch das ſoziale Uebergewicht der Pfänner zu beſeitigen
Jm Bündniß mit der erzbiſchöflichen Kanzlei hat die Demokratie dies
Ziel im 15 Jahrhundert erreicht dabei aber auch herbeigeführt daß die
Stadt im Jahre 1478 nach kurzem Kampfe unter die Macht des Magde
burger Erzbiſchofes fiel Jn ſeiner Glanzzeit hat das alte Halleſche
Patriziat deren bekannteſte Familien der Redner aufzählte mit ſeinen
reichen Mitteln eine Reihe ſtattlicher Bauten geſchaffen von denen jedoch
auf unſere Zeit nur die Moritzkirche und der rothe Thurm ekommen find

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die Tagesordnung für die Sitzung am Donnerstag den 8 Juni lautet
1 Herr Profeſſor Dr O Lüdecke Vorbereitender Vortrag zu dem
geologiſchen Ausfluge nach dem Petersberge am 10 Juni
2 Herr Privatdozent Dr Roloff Ueber die neue elektriſche Fern
ſchnellbayn Budapeſt Preßburg 39 Herr Dr v Schlechtendal
Ueber Abnormitäten von Mollusken Gehäuſen 4 Herr Dr Schönichen
Ein Fall von Ornithophilie

Der HarzklubZweigverein zu Halle unternimmt am kommenden
Sonntag einen Ausflug in den Harz welcher zwar an die Theilnehmer
inſofern nicht unbedeutende Anforderungen ſtellt als die Abreiſe nach

0 F ne r i veſolgt iVeiftagthi Weite Hüte dhig ſpät nannt e e el
eingenommen wird welcher aber durch die landſchaftliche Echönden des zu
durchwandernden Harzgebiets um ſo reichlicher lohnt Die herrlichſten
Waldpartien des geſammten Harzgebiets werden berührt von dem unver
gleichlichen Ballenſtedter Schloßgarten und dem entzückenden Amtmanns
wege geht es empor zur Viktorshöhe mit ihrer berühmten
Ausſicht und dann hinab in das liebliche Selkethal Stationen
zur Einnahme kleiner Jmbiſſe werden auf dem bekannten Stern
hauſe und auf der Viktorshöhe gemacht und was das Mittageſſen in Alexisbad anbetrifft ſo iſt ja die Verpflegung im Hot
Förſterling ſeit langen Jahren auf s Rühmlichſte bekannt Darum iſt
nur zu wünſchen daß die geplante Partie eine echt zahlreiche Betheiligung
b e gelten die Rückfahrkarten nach Gernrode drei Sahe

perten raucht auf dieſelben ſeine Partie nicht auf den Sonntag

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche ider Naturforſcher hat an Stelle des verſtorbenen r
von Hauer in Wien den Hofrath Dr Guido Stache Direktor der K K
Geologiſchen Reichsanſtalt in Wien zum Adjunkten für OeſterreichUngarn
gewählt Die Amtsdauer iſt ſtatutengemäß zehnjährig,

Zur Erleichterung des Beſuchs der Barbvom 4 Juni d J ab an allen Sonn und ger er
welcher bisher nur von Frankenhauſen aus verkehrte bereits von oitleben
und zwar um 7 Uhr 05 Min abgelaſſen werden ſo daß die Reiſenden
aus der Richtung Halle zur Heimkehr Anſchluß an den Zug 623 nach

die Blumen ihr Leben zu verenden drohten
Schritten eilte der Bauer dahin und ein Sternſakra nach dem
andern über den ihm angethanen Schimpf entfuhr ſeinen Lippen
Daß er ſich dieſen Schimpf ſelbſt zuzuſchreiben hatte wollte
er ſich in ſeinem bäuerlichen Dünkel nicht eingeſtehen Er
kannte ja genug ſeinen Aelteſten und auch den harten Kopf
der Walburg um zu wiſſen daß ſie ſich nicht freiwillig fügen
würden Er hatte geglaubt daß ein energiſches Machtwort
des Vaters und das hübſche Geſicht ſeines Jakob genügen
würden von der Walburg das Jawort zu erhalten

Sofort nach ſeiner Rückkunft von der vergeblichen Werbung
e en ſich die zu der Feſtlichkeit welche die Bäuerin in
gewiſſer Vorausſicht der zu Stande kommenden Verlobung
möglichſt großartig ausrichten wollte ſchon um den verhaßten
Stiefſohn zu ärgern geladenen neugierigen Verwandten mit
theilnahmsvollen Mienen um den wuthentbrannten Schlichtinger
und den Jakob welch letzterer ürit grimmigem Fluche den
bebänderten Freiersſtrauß in die nächſte Ecke von ſich ſchleuderte

Sein Stolz war auf s Tiefſte gekränkt und ſchon jetzt ball
ten ſich ſeine Fäuſte wenn er daran dachte welch höhniſche
Bemerkungen er von ſeinen Genoſſen zu hören bekommen würde
über den Korb den er exhalten er der Sohn des Schlichtinger
bauern der nur die Hand auszuſtrecken brauchte um die reichſte
Bauerndirne zu freien Wüthend knirſchte er mit den Zähnen
wenn er ſeines Stiefbruders gedachte des Lumpes der nun
erſt recht ihm heimzahlen würde was er ihm vorher in prahleriſchem
Uebermuth wo er nur konnte angehängt hatte Jn die Erde
r er ſinken ehe vor Scham über die ſchnöde Abſage

iemand hatte es für möglich gehalten daß die Walburg ſo
ſtarrköpfig ſein könnte dem ausgeſprochenen Willen des Vaters
gegenüber auf ihrem Eigenſinn zu beharren Ein allgemeines
Schimpfen wider den Franz brach ſich jetzt Bahn dieſem und
der Walburg wurde die ſchlimmſte Zukunft vorhergeſagt und
als die Bäuerin auf einen Wink des Schlichtingers der Ver
wandtenſippe von dem im Keller lagernden guten alten Wein
vorſetzte war unter den Schmäblenden niemand der die beiden

Mit langen Liebenden nicht zum wenigſten ſchon je t n ir i tGalgen hätte mögen baumeln e etan gen enen hohen

Als die Vettern und Baſen im beſten Zug und der Schlichtinger vor allen ſich verſchworen hatte S die Denn

dem Franz ſchon vergelten da öffnete ſich plötzlich die Thür
und dieſer ſelbſt trat langſam herein behaglich aus einem friſch
geſtopften Maſerkopfe rauchend Er war bisher oben in ſeiner
Kammer geweſen das laute Stimmengewirr in der Wohnſtube
hatte ihn aber heruntergelockt und zu ſeiner unendlichen Be
friedigung hatte er einige Augenblicke vor der Thür lauſchend
vernommen mit welch herbem Beſcheide die Walburg den
unerwünſchten Freiersmann heimgeſchickt hatte

Einen Augenblick herrſchte Stille und alle Blicke wendeten
ſich dem Burſchen zu dann ging plötzlich ein wilder Tumult

los Jeder glaubte dem Schlichtingerbauern es ſchuldig zu
ſein auf deſſen ungerathenen Aelteſten weidlich zu ſchimpfen
und die Aufregung wuchs womöglich noch als der Franz dem
wüſten Toben gegenüber ruhig und gelaſſen daſtand die Linke
im Hoſenſack ſeinem Maſerkopf blaue Rauchwolken entlockend
und im Bewußtſein der ihm verliehenen Stärke mit unbefangenem
halb ſpöttiſchem Lächeln um ſich blickend Sein Vater eilte

ſpornſtreichs mit dröhnenden Schritten auf ihn zu udd wollte
ihm mit der geballten Fauſt vor dem Antlitz herumfuchteln
aihn granß rei der Linken die Hand des Vaters

wab rend es ganz ei ie hege ganz eigenthümlich in ſeinen Augen
Laß das unterwegs Vater ſagte er mit met 2ender Stimme ohne auf das Sechen St Schelten n er

Anweſenden zu achten Jhr wißt s wohl daß man die Fauſt
nimmer gegen mich heben darf Wenn Jhr Euch durchaus
ein Anſehen geben wollt vor den Baſen und Vettern hernachen
fuchtelt dort Euren Jakob durch der is ja ſo ein Mutter
ſöhnchen und ſchaden thäts ihm nit

Fortſetzung folgt
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Nr 133 Donnerska
Sangerhauſen und diejenigen auz R riSe di e eng hetheg W der Micha Teſart Wnſchinß an den

Der Club Tannhäuſer feiert Sonnabend den 10 Juni in
der Kaiſer Wilhelms Halle ſein 2 Stiftungsfeſt beſtehend in Toncert
Theater und Vall

Jm Walhallatheater wird der Verwandlungskünſtler C Ber
nardi deſſen Vorführungen imnier mehr Intereſſe begegnen und leb
haften Beifall finden am Freitag den 9 ds Mts zum erſten Male die
Komödie La Sopreſa aufführen die der Künſtler vor dem Kaiſer Franz
Joſeph in Bad Jſchl ſowie dem König Albert im Königl Schloſſe zuDresden ſpielte Am Sonntag tritt der Lunte unwiderruflich zum letzten

Male hier auf Wir könnnen unſeren Leſern einen Beſuch der Auf
führungen nur empfehlen

Das Berliner philharmoniſche Blasorcheſter unter Leitung
von Guſtav Baumann giebt am Donnerstag hier in den Kaiſerſälenein Concert Selten bar ſich ein Kapellmeiſter gleich großer Beliebtheit

rühmen ſo ſchreibt die Hamburger Jlluſtrirte Ztg wie Herr Bau
mann der Dirigent des philharmoniſchen Berlin Hamburger Blasorcheſters
Herr Baumann iſt jetzt etwa 41 Jahre alt er hat eine bewegte muſika
liſche Vergangenheit hinter ſich Mit 7 Jahren ſpielte er bereits Violine
mit 15 Jahren war er Mitglied des Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Theaters
ging dann zu Gungl und Bilſe und begründete ſpäter mit Oito Schneider
das vortreffliche philharmoniſche Symphonie Orcheſter deſſen Concerte
in jedem Winter einen Hauptanziehungspunkt aller muſikaliſchen Kreiſe
bilden Dann wurde er Mitglied der Kgl Kapelle aus der er ſchied
um 1894 das Blasorcheſter zu begründen Neben klaſſiſcher Muſik pflegt
er auch das leichtere Genre insbeſondere die beliebteſten Walzer von
Strauß Ziehrer Waldteufel und Mieſes Allabendlich iſt der Platz wo
Baumann ſpielt von begeiſterungsfreudigem Publikum umlagert das die
gebotene Muſik vollauf zu würdigen weiß

BVerkaufstermin Jm Geſchäftszimmer des Herrn Stadtrath
Winter ſtand heute Termin zum Verkauf des ſtädtiſchen Hausgrundſtücks
Hermannſtraße 25 an Derſelbe nahm inſofern einen eigenartigen Verlauf
als zwar zwei Reflektanten erſchienen waren von denen aber zunächſt
keiner ein Gebot abgeben wollte

Eine partielle Sonnenfinſterniß die auch in Deutſchland ſicht
bar iſt ereignet ſich Donnerstag den Juni Für Halle beginnt ſie
früh 5 Uhr 47 Minuten und endigt um 6 Uhr 44 Minuten Sie hält
alſo nicht ganz eine Stunde an Die Größe wächſt in Theilen desScnmadurchmaers für unſere Gegend bis zu 0,10 an Die Mondſcheibe

wird von rechts alſo von W her gegen links mithin nach O hin am
nördlichſten Theile der Sonne vorübergehen

Altenburger Hof Jn dieſem ſchönen Garten Etabliſſement wird
morgen Donnerstag ein Strauß Abend veranſtaltet Es kommen nur die
bekannten und beliebten Melodien des weltbekannten Walzerkönigs zum
er Näheres iſt aus dem Inſerate im Anzeigentheile zu erſehen

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr F F Wilke hierſelbſt
Raffinerieſtraße 1 für eine Vorrichtung zum Anſchließen von Fahrrädern
mittels Kette beſtehend aus einer Oeſe welche im Centrum einer halb
runden Schale in der Mauer befeſtigt wird

Blinder Feuerlärm Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde die
Feuerwehr nach Olegariusſtraße 13 gerufen weil Paſſanten geſehen haben
wollten daß Flammen aus einem Bodenfenſter herausſchlugen Trotz
ſorgfältiger Nachforſchungen konnte die Wehr Spuren eines Brandes nicht
ermitteln weshalb ſie ſofort wieder in das Depot zurückkehren konnte

Zuſammenſtoß Geſtern Mittag 12 Uhr fuhr der Motorwagen 31
der Straßenbahn mit dem einſpännigen Wagen des Kohlgärtners Friedrichſteidel aus Diemitz auf dem Marktplatze zuſammen Per Motorwagen

wurde am Vorderperron ein wenig beſchädigt
Von der Straßze Geſtern Nachmittag gegen 21 Uhr ſcheute in

der Merſeburgerſtraße eine Kuh dieſelbe riß ſich von dem Führer Fleiſcher
geſellen G Scherf los und rannte in das Grundſtück Nr 99 ohne
jedoch Schaden anzurichten Sie wurde eingefangen und dann gefeſſelt
weiter transportirt An der Ecke Leipzigerſtraße Magdeburgerſtraße
wurde von einem noch nicht ermittelten Geſchirr eine Gaslaterne um
gefahren

Körperverletzung Geſtern gegen S Uhr Abends wurde in der
Merſeburgerſtraße die Ehefrau des Formers Wilh Weiſe von dem Former
Aug Hagelganz mit einem ſog Putzeiſen in das linke Auge geſtochen
Die Verletzte mußte in die Königl Klinik gebracht werden

Unfälle Auf der Straße verunglückte die Wittwe Karoline
Röhling dadurch daß dieſelbe als ſie ſich beim Ueberſchreiten des Fahr
wegs umſah ſtolperte und infolgedeſſen ſtürzte Sie erlitt einen Bruch
des rechten Schlüſſelbeines Während ihrer Beſchäftigung im Waſſchkeller
hatte Frau Thereſe Göricke das Unglück daß ſie das mit kochendem
Seifenwafſer gefüllte Schöpfgefäß umkippte Sie erlitt hierbei bedeutende
Verbrennungen an beiden Füßen Die Verletzten mußten kliniſche Hülfe
aufſuchen

Sturz Am Montag Abend kam der 42 jährige Arbeiter Franz
Wonneberger in einem hieſigen Geſchäfte in dem er öfters nach Feier
abend behilflich war zu Schaden Beim Fortſchaffen eines Gegenſtandes
den er vor ſich trug ſtolperte W und ſtürzte in Folge deſſen zur Haus
hürhinaus wobei er ſchwere Verletzungen gn der Beuſt und am linken
BOkerſchenkel erlitt Auf Anordnung des zu Rathe gezogenen Arztes wurdeg z e gezog zder Verletzte in das Diakoniſſenhause gebrachtUnfreiwilliges Bad Gegeuüber der Felſenburg ſchlug geſtern

Nachmittag ein Kahn um als die Jnſafſen drei Studenten die Plätze
wechſeln wollten Die drei Studenten ſtürzten ins Waſſer ſie wären aber
ämmtlich gute Schwimmer und vermochten deshalb um ſo leichter das
Land zu erreichen als ſie ihre Oberkleider wegen der drückenden Hitze ab
gelegt hatten Merkwürdigerweiſe gingen die abgelegten Oberkleider Röcke
und Hüte ſowie die Stöcke dadurch verloren daß ſie unter den Kahn
kamen Das mit 50 Mark 2 Goldſtücken und Papiergeld geſpickte
Portemonnaie eines der Theilnehmer welches bei dem Unfalle aus der
Taſche gefallen war ſchwamm dagegen auf dem Waſſer und konnte wieder

t werden Die darin befindlichen Papiere waren ziemlich trocken
geblieben

Diebſtahl Dem z Zt auf dem Rittergute Brachſtedt beſchäftigten
ruſſiſch polniſchen Arbeiter Czanojenzeck wurden geſtern Abend im
Warteſaal 4 Klafſe des hieſigen Centralbahnhofs zwei Packet geſtohlen
in Denen ſich Bekleidungs und Ausweiſungsſtücke im Werthe von

hattz beide Packete einem ihm ſonſt
unbekannten ebenfalls räſſiſch polniſchen Arbeiker zur Begufſichtigung über
jeben und war einmal kurze Zeit ausgetreten Als er zurückkehrte war
der Frennd mit den Sachen verſchwunden Ueber ſeinen Verbleib konnte
nichts ermittelt werden

Schreibmaſchinen Eine der genialſten Erfindungen unſeres Jahr
hunderts iſt die Schreibmaſchine Dieſelbe hat ſich in allen Geſchäfts
betrieben eingeführt und gewinnt täglich mehr Boden Dieſen über
raſchenden Erfolg verdankt die Maſchine dem Umſtande daß man heute
die Erleichterung welche der Betrieb mittels Schreibmaſchine in dem ge
ſammten Schreibweſen mit ſich bringt anerkennt Jedermann iſt in der
Lage ohne irgend welche Vorbildung in einem kurzen Kurſus das Schreiben
mittelſt Maſchine zu erlernen Es eröffnet ſich hierdurch namentlich für
inge Damen ein neues großes Feld lohnender Thätigkeit Jungen Damen
t dringend zu empfehlen eine gebotene Gelegenheit zum Erlernen des
Maſchinenſchreibens zu benutzen das kleine Opfer an Zeit und Geld macht

n c h r

GeneralAnzeiger für Hane und den Saalkreis
ſich in kurzer Zeit vielfach bezahlt da das Bed na aſchinenſchreibens kundigen Kräften täglich vorhanden i a n
männiſche oder induſtrielle Verwaltungen 2c Schreibmaſchinen

von deren Zweckmäßigkeit überzeugt ſind nicht ankaufen weil geeignete
Maſchinenſchreiber nicht zu erlangen ſind Jn enger Verbindung mit
dem Schreiben mittels Maſchine ſteht das Stenographiren Maſchinen
ſchreiberinnen müſſen nebenbei auch der Kunſt des Stenographirens
mächtig ſein Eine junge Dame kann beides ſowohl das Maſchinen
ſchreiben als die erforderliche Gewandtheit im Stenographieren in verhältniß
mäßig kurzer Zeit ca 8 Monate erlernen und findet in der Regel gleich
nach Beendigung dieſer beiden Unterrichtskurſe Anſtellung deren Beſoldung
ſelbſtverſtändlich von der ſteigenden Fertigkeit abhängt Die Beſoldung
junger Damen welche Stenogramme aufnehmen und dieſelben fehlerfrei
mit der Maſchine übertragen können beträgt im Durchſchnitt jährlich
1000 bis 1500 Mk Hie und da iſt die Meinung verbreitet daß aus
der Antheilnahme nger Damen an den Arbeiten in Geſchäftsſtuben für
junge Männer eine onkurrenz erwachſe und dieſe in ihrer Thätigkeit
beeinträchtige Dieſe Meinung erſcheint irrthümlich zumal erfahrungs
mäßig Erleichterungen und Verbeſſerungen auf irgend einem Gebiete ſowie
erhöhte Leiſtungsfähigkeit auch erhöhte Jnanſprüchnahme der Kräfte und
damit eine Vergrößerung des Arbeitsfeldes bringen So hat z B die
Einführung der Poſtkarte nicht vermocht wie ſeiner Zeit befürchtet wurde

den Papierbedarf zu beſchränken ſondern die Poſtkarte brachte nur eine
Verkehrsſteigerung mit ſich Aus dieſem Grunde ſollten ſich auch junge
Leute Kaufleute Beamte Schreiber 2c welchen in ihrem Wirkungskreis
keine Gelegenheit geboten iſt auf der Schreibmaſchine zu arbeiten das
Schreiben mittels Maſchine erlernen wenn ſie auch augenblicklich davon
keinen Nutzen haben Die Zeit dürfte nur all zu bald PWwen wo auch

von jungen Leuten das Maſchinenſchreiben verlangt wird und dieſelben
leichter Anſtellung finden wenn ſie die Schreibmaſchine beherrſchen Von
betheiligter Seite wird uns die Doſt Schreibmaſchine als diejenige
bezeichnet welche die meiſte Anerkennung findet und allſeitig als beſte
Schreibmaſchine anerkannt wird Die Vortheile welche gerade die Hoſt
Schreibmaſchine gegenüber allen anderen Syſtemen aufweiſe lägen ſo
klar daß ſie ſelbſt Laien auf den erſten Blick erkennbar ſeien

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
5 Juni Der Arbeiter Wilhelm Quandt und Eljſabeth Fröſter Stein

weg 36 und Beeſenerſtraße 6 Der Former Eduard Rotter und Ida Ernſt
Dryander a 22 Der Predigtamtskandidat Paul Geyer und Helene
Seidler Meuſelwitz und Pfännerhöhe 43 Der Lehrer Richard Evers und
Helene Voigt Zwingerſtraße 15 und Robert Franzſtraße 3 Der Poſt
ſchaffner Alb Hein und Luiſe König Halle a/S und Walkendorf Der
Landwirthſchaftslehrer und Schuldirigent Alfred Brenning und Elſa Kauſch
mann Kallwelliſchken und Leſſingſtraße 8 Der Hilfsrangirmeiſter Friedrich
Fiſchmann und Lydda Flicke Giebichenſtein und Merſeburgerſtraße 147
a Handarbeiter Alb Thielemann und Lina Hahn Mittelwache 8 und

ettin
6 Juni Der Klempner Louis Rücker und Friederike Bode Schwetſchke

ſtraße 9 und Pfännerhöhe 34 Der Schloſſer Otto Schnabel und Marlkha
Schulze Schützenſtraße 22 und Ludwigſtraße 2 Der Handarbeiter Karl
Schmiedel und Minna Blabuſch Unterberg 9 Der Geſchirrführer Hermann
Schlegel und Minna Thurm Giebichenſtein und Ahlsdorf

Eheſchließzung
6 Juni Der Gutsbeſitzer Otto Kreyſing und Hulda Goldacker Brehnaund Mühlweg 5

Geboren
6 Juni Dem Kunſtgärtner Friedrich Henze ein S Otto Bruckdorfer

ſtraße 10 Dem Fabrikarbeiter Hermann Lochmann eine T GertrudLudwigſtraße 22 Dem Geſchirrführer Karl Schlick eine T Emma Kleiner
Sandberg 17 Dem Maler Paul Renner ein S Franz Parkſtraße 3
Dem Hilfsheizer Guſtav Döltz eine T Paula Ludwig Wuchererſtraße 48
Dem Handarbeiter Joſeph Spottke ein S Paul Raffinerieſtraße 26
Dem Arbeiter Hermann Glaffke eine T Elſe Entbindungs Jnſtitut Dem
Poſtſchaffner Friedrich Riebiſch ein S Otto Martinſtraße 8 Dem
Druckereifaktor Robert Kröber eine T Jda Gr Berlin 10 Dem Boten
Hermann Hansky ein S Alfred Ritterſtraße 2 Dem Materialwaaren
händler Mäx Schiller ein S Ernſt Glauchaerſtraße 67 Dem Hand
arbeiter Hermann Oswald eins T Charlotte II Vereinsſtraße 4 Dem
Tiſchler Max Stephan ein S Kurt Schillerſtraße 50 Dem Schneider
Fritz Seelmann ein S Fritz Zenkerſtraße 11 Dem Handarbeiter Heinrich
Koßlitz ein Schmiedſtraße 33

Geſtorben
6 Juni Des Gerichtsſekretär Wilhelm Recht Ehefrau Sophie geb Grimm

39 Kl Ulrichſtraße 10 Klara Wahlſtab geb Redlich 50 Digkoniſſen
haus Des Bäckermeiſter Reinhold Kohlmann S todtgeb Hirtenſtraße 14

Des Schmied Gottlieb Ludwig S Albert 19 Thomaſiusſtraße 5
Der Privatmann Karl Lehmann 68 Bergmannstroſt Des Hand
arbeiter Hermann Ochſe S Kurt 5 Bergſtraße 5 Der Maurer Karl
Seiffert 66 Rathhausſtraße 16 Amalie Hiller 36 Diakoniſſenhaus

Des Schneider Fritz Seelmann S Fritz 1 Zenkerſtraße II Des
Handarbeiter Heinrich Koßlitz S 4 Std Schmiedſtraße 33 Wittwe
Thereſe Haaſe geb Spindler 81 Städt Siechenanſtalt

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 31 Mat bis 2 Juni

Aufgeboten
Der Glaſer P F J Strauß und A E Rudolph geb Röder Halle a/S

und Kl Goſenſtraße 4

Geboren
Dem Maurer Friedrich ein S Albert Franz Hoheſtraße 15 Dem

Schuhmacher N Szynka eine T Käthe Helene Böchſtraße 4 Dem Schrift
ſetzer M Voigt eine T Anna Margarethe Triftſtraße 14 Dem Handarbeiter O A Kurth ein S Friedrich Hugo Triftſtraße 41 Dem Vittualienhändler A F Weber ein S Hermann Pito r Brunnenſtraße 89

Geſtörben
Des Fuhrwerksbeſitzer F Richter S Wilhelm Friedrich 9 Ziethen

ſtraße 3 Des Handarbeiter W F Plötz T Minna 1 Kl Breiten
ſtraße 15 Des Viktualienhändler A F Weber S Hermann Otto 3 T
Gr Brunnenſtraße 39

Das XIX Jahrhundert Die Entwickelung der Stenograph
von den Tagen der Griechen und Römer bis auf unſere Zeit ſchildert
in feſſelnder Weiſe das jüngſt zur Ausgabe gelangte Heft 30 des ebenſo

in Wort und Bild Politiſche und Kulturgeſchichte von Hans
Kraemer Deutſches Verlagshaus Bong Co Berlin 60 Liefe
rungen à 60 Pfg Bon den Extrabeilagen der neuen Lieferung er
wähnen wir eine höchintereſſante Darſtellung der Legung des erſten unter
ſeeiſchen Kabels das im Auguſt 1857 von der Jnſel Valentia aus ins
Meer verſenkt wurde

Waffſferſtände Am 6 Juni Welßenfels Oberpa 2,46
7 Juni Halle unterhalb 4 2,02 Trotha 2,26 6 Juni

lusenhemden Rleiderröcke

Bernburg 1,98 Calbe Unterpegel 1,72 Oberpegel 1,80
Dresden 0,50 Magdeburg 4 2,92

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Büchermarhkt

belehrenden wie unterhaltenden Prachtwerks Das XIX Jahrhundert

8 S Seite 8Celegramme und letzte Nachrichten
Wildpark 7 Juni Wolff s Bur Der Kaiſer iſt von Prockel

witz heute früh hier wieder eingetroffen

Stettin 7 Juni Wolff s Bur Bei dem Brande eines Wohn
hauſes erſtickte heute früh eine aus ſieben Perſonen beſtehende
Familie

Hannover 7 Juni Meldung des B Tödtlich ver
unglückt iſt der Oberarzt der Militärreitſchule Dr Reuſing Er ſtürzte
bei einem Uebungsgalopp erlitt einen Genickbruch und fand den Tod
Dr Reuſing der nur ein Alter von 34 Jahren erreicht hat und unver
heirathet par war früher Aſſiſtent des Profeſſors Leyden in Berlin Er
gab ſeine Thätigkeit in Berlin auf weil er zu anderthalb Jahren
Feſtungshaft verurtheilt worden war da er einen Gegner im Duell ge
tödtet hatte

Roſtock 7 Juni Meldung des B Jn der Schickmann
ſtraße brach geſtern eine gewaltige Feuersbrunſt aus Jn kurzer Zeit
brannten drei wächtige alte Giebelhäuſer die als Speicherräume für
Lumpen und Felle dienen und ein Kornſpeicher nieder Das Feuer
wüthet noch Die Häuſerpartie Sperlingsneſt und Wokrentſtraße ſind
ſtark gefährdet

Bremen 7 Juni Wolff s Bur Der neuerbaute Dampfer
Maria Thereſia vom Nordd Lloyd welcher bei ſeiner Probefahrt

am Montag im Belt auf Grund gerathen war iſt wieder abgekommen

Paris 7 Juni Wolff s Bur Die Pet Republique ver
öffentlicht Einzelheiten über ein royaliſtiſches Complott aus
welchem die Kundgebung in Aeuteuil hervorgegangen iſt und behauptet

der Herzog von Orleans befinde ſich ſeit Sonntag in Paris
wo er ſich verborgen halte Dupuy habe dies gewußt und das Blatt fragt
warum er nicht früher gehandelt habe

Paris 7 Juni Meldung des B Nachdem die
Deputirtenkammer geſprochen hat auch der Senat ſein Votum
abgegeben und ſelbſtverſtändlich in demſelben Sinne Er hat ſogar mit
noch größerer Mehrheit als die zweite Kammer ſein Feſthalten an der
republikaniſchen Staatsverfaſſung und dem Präſidenten Loubet ſein Ver
trauen bekräftigt die wenigen Stimmen welche ſich zu Gunſten der vor
nehmen Ruheſtörer erhobenß blieben ganz ohne Echo und vereinzelt

Paris 7 Juni Meldung des B Der Liberté6 zufolge
hat die Regierung privatim beim Vorſtande des Cercles der Rue
Royale Schritte gethan um die Ausſchließung des Grafen Chriſtiani
des Verübers des Attentats auf Loubet zu erwirken was als eine Art
Entſchuldigung des Cercles angeſehen werden könnte Der Präſident des
Cercles Herzog de la Tremouille aber erklärt jedes Mitglied ſei für ſeine
Thaten allein verantwortlich und er werde das Präſidium niederlegen
falls Chriſtiani ausgeſchloſſen würde

Paris 7 Juni Meldung des B Der Aeronaut La
chambre mit welchem man über die Andréenachricht eine Unterredung
hatte ſagte Andrée beſaß dreizehn Signalballons jeder trug das ſchwediſche
Wappen eingravirt Zwölf waren gleicher Dimenſion der dreizehnte der
größte ſollte in der Nordpolnähe geworfen werden Mir erſcheint es un
begreiflich daß Andrée in den erſten Tagen ſieben Ballons auswarf
vielleicht ſoll es heißen Ballon eins ſtatt ſieben Zur Hauptſache nämlich
der Flugrichtung trägt die neueſte Nachricht leider wenig bei Sie be
ſtätigt nur die Brieftgubenpoſt von Spitzbergen Jch habe ſeit vierzehn
Tagen im Pariſer Jardin Acclimation einen nach Andréeſchem Modell
conſtruirten Ballon Captif welcher bis heute nicht nachgefüllt war den
brauchte ich zur Antwort für jene welche Andrées Ballon als mangelhaft
conſtruirt erklärten Nach zwölfſtündigem Flugz fand Andrée Alles in
Ordnung Es iſt nicht abzuſehen was weiter geſchah Die Hoffnung
Andrée wiederzuſehen gebe ich durchaus nicht auf

London 7 Juni Hirſch s Bur Bei einem Jnterview mit
einem franzöſiſchen Journaliſten erklärte Eſterhazy er werde den fran
zöſiſchen Generalſtab und die Generale in die Enge treiben und die
Geheimniſſe die er beſitze und für welche man ihm ungeheure Summen
geboten habe unentgeltlich der Oeffentlichkeit übergeben

Mandal 7 Juni Wolff s Bur Die auf Nordisland gefundene
Kapſel enthieft außer dem Zettel vor Andrée auch eine Karte auf
welcher die Richtung angegeben iſt die der Ballon genommen hatte Der

Zettel war in ſchwediſcher Sprache abgefaßt Die Kapſel wird nach

Stockholm geſandt Vergl Kl Chron Stockholm Red

227 w m mung wu

Fur Landparthien
Kegelreisen Ausſlge empfehle Schergartiel
Radaus Instrumente Bigothhones Lauft
schlangen ferner Lampions Iagſtballons

Grosse Ausſgahl in Reise
utenslien Trinhbechern Flaschen Plaid
rtemen h etc
C F Rittop Halle Leipgiger Str 90

Drachen etc

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 28 Chemnitz Dresden Hamburg Köln Leipzig Amſterdam London
Paris u ſ w 94 Bureaus im Jn und Auslande mehr als 700 An
geſtellte und die mit ihr zu 7 Vertretung verbundene The
Bradstreet Company in NewYork 98 Bureaus in Amerika und Auſtralien
empfehlen der Geſchäftswelt ihre Organiſation zur Beſchaffung kaufmänniſcher

Waschkleider Waschstoffe

e C

Anskünfte Tarife beider Anſtalten werden auf Verlangen zugeſandt

r 77 2 2 7 T

sehr grosse Auswahl billigste Preise solide Qualftäten

Halle a S
Gr Steinstrasse 87 A Huth CoGelegenheitskauf Jacken Kleider

Halle a S
Gr Steinstrasse S7

aus Cheviot und Loden
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

c
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en oulard e reno garantirt regenechtes empfehlth G Sehwarzzenberger
alle a Gr Steinstr 88

mee 9 a T m F SSchleſiſchen Sträußellugen

vorzüglich ſchmeckendes Tafelgebäck
aus feinſter Sahnenbutter

angefertigt
Zett Koch ſchen Matkuchen

vanillirt unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel und Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

fkuchen
von feinſter Sahnenbutter

C

RoPON

i
22 ä e e a

Hischuit Chokolade u

Nahrungs Eiweiss KiahronenZwichat e
werim reinster concentriertester verdaulichster Forw Alerlei Torten Auſſhuitt W

1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo bestes Rind De Nusstorten W Wä
fleisch oder 180 200 Eier Tropon setzt sich im Körper unmittelbar Sonntags von re anin Blut und Muskelsubstanz um und hat daher bei regelmässigem S friſchen Wpyeht eben G o

Genuss eine bedeutende Zunahme der Kräfte bei Gesunden und rKranken zur Folge Bei dem äusserst niedrigen Preise Karl Koch wir
von Tropon ist dessen Anschaffung einem 3 ejeden ermöglicht Herrenſtraßze 1 liefFernſprecher 531 zuVorrätig in Apotheken u Drogengeschäften

9

bWenn
v Leiterwagen geſtrichen mit Eiſen oſolid gearbeitet 5 4 M P O

it b und bl IreVertreter für Brandenburg Magdeburg und Merseburg e m r ßö

g 3 3 ark 8,50 12 15 MMenri Vallette Berlin Schönebergerstrasse 15 a bis 21 m aSportwagen ein und zweiſitzig in r
allen Preislagen von 6,50 an WEiſerne Karren und Sandwagen

J o oree bis Gand Volzkarren olzwagen and 4opon 4an9 h r rung e t dieeifen u ſ w zu bekann gen25 pCt Tropon enthaltend 18 pCt Tropon enthaltend Preiſen
für Magenleidende schwächliche Personen und als unter allen Kindernährmwitteln das eiweissreichste
muskelstärkende Morgenkost für die heran Von Autoritäten empfohlen speciell bei

wachsende Jugend besonders geeignet Brechdurchfällen
Deosen 250 Gr M 1,25 500 Gr 2,26 Käuflich mit Gebrauchsanweisung

Sano Gesellschatt Noack Zühlke Berlin Presdge e Schweiſzfüſze
werden nach kurzem Gebrauch von
Muste ſchem Fußbalſam trocken

und geruchlos garantirt unſchäd
lich und ſicher wirkend à Büchſeincl Porto 2,55 Nachn 2,75 u
O Musie Berlin No Mendelsſohnſtr 11

Beſtandtheile auf jeder Büchſe angegeben
Prarihretter Gr Märkerſtr z 27

e III IIIIIIIIII 90099000

Robert Plotz
17 Leipzigerſtraße 17

e S zvaaaaaaawvoowusswweass o mee eJulius Be cker Haubgeſchäft
Martinsberg 9

empfiehlt ſeine Dienſte für alle Zweige des Bankgeſchäfts

An und Verkauf von Werthpapieren
Annahme von Geldeinlagen zur Verzinſung auf Depoſitenbücher

6 er A L MoHR sche neue Margarine 7

O mspritzt nicht beim Braten wie andere Margarine
bräunt genau beim Braten wie feinste Naturbutter

Checkverkehr Verwaltung und Aufbewahrung von Werthpapieren r r r
Beleihung von Werthpapieren Vermiethung einzelner Fächer et an 29 hie Agn Eraten gie einer Vaturbutter

st genan so feinsehmecke t turbuttin der neuen diebes und feuerſicheren Stahlkammer für ehe u daher auch a ſolle rege fur Teinste Battor t Bret u essen

Julius Beim Vinkauf von HOHRAs achte man gefl darauf dass der Namem onRAs an jedem Gebinde sichtbar ist

r Ba
ſie

IIIMuſſige Soheerſinre e Dngſish Drasmic Voap

liefert zum Je frei Haus Hochfeine Toilettenſeifen von vornehmſtem anhaltendemoder Bahn für
Gastwirthe Mineralwassoer Parfum Dieſelben ſind äußerſt mild ganz beſonders zuträglich für

die Haut und ſparſam im GebrauchFabriken Eismaschinen
Vorräthig in faſt allen Droguen u ParfümerieGeſchäften

Peerless Erasmie 50 4 per Stück Carton 3 Stück 1,25

La Belle Erasmie 75 200Sang Jtz et Aumann m

e zJ xC TS C ZJWhen rer Seiten
Ganzes Loos 10 Halbes 5 Viertel 2,50 M

Ziehnng 13 Juni Grösster Gewinn ev 500 000 I buur
Magdeburger Pferde Lotterie

u HändlerLoose à 1 N Ziehung 22 Juni de e i W v 6000 M O Ständiges großes Lager
Berliner Pferde Lotterie Leine etahſſaſchen

Ioose à 1 Mk Ziehung 11 Juli Hauptgew i W v 15000 MK Willy ZTander
Porto und Liste e x n Leipzigerſtr 34 Eingang Mariinſtr

Schroedel Simon ohne vo Fernſprecher 711
i ä3 jeder Art beſorgt billigAlb Lange Schillerſtr

mee

Adler Fahrräder
Höchſte Auszeichnungen

VFavoritmaschinen im Jn u Auslande Eingeführt bei KReichs Staats u Communalbrhörden

inrj Filiale Hall MartinstrAdler Fahrradwerke vorm Heinrich Kleyer Hiale Ha a S Marne ggee
De Fahrsaal Fahr Unterricht unter Leitung tüchtiger Lehrer für Käufer gratis

Grosse Reparaturwerkstatt auch für fremde Fabrikate im Hause m Fahrrad Zubehörtheile
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